
AUS DEN STADTTEILEN

Steele. Das Jugendkulturzentrum
Hü-Weg der Jugendhilfe Essen
(JHE) nimmt am Samstag, 22. Juli,
erneut die Sichtbarkeit weiblicher
und diverser Perspektiven in den
Fokus und gibt Kunstschaffenden
am Hünninghausenweg 84 Raum.
Die zweite „Empow-Art“-Ausstel-
lung läuft von 14 bis 22 Uhr, die Be-
teiligten können dann ihren Emp-
findungen, Ideen und Wahrneh-
mungen Ausdruck verleihen. Zu-
sätzlich zurAusstellung gibt es etwa
Action-Painting, „Anti-Yoga“ und
Livemusik.
„Die Künstler undKünstlerinnen

haben sich zum Beispiel mit The-
men wie Body-Image, Gender-Nor-
men, gesellschaftlicher Rollenver-

teilung, Sexualität oder Weiblich-
keit beschäftigt“, berichtet „Em-
pow-Art“-Organisatorin Tina Bibra
aus dem Hü-Weg. So habe Künstle-
rin Merle Vennhoff beispielsweise
Bilder zur körperdysmorphen Stö-
rung (eine psychische Erkrankung)
auf Leinwand gebracht. BeimWerk
„Das Gefühl“ vermitteln Pink- und
Türkis-Töne sowie eine extreme,
entstellte Darstellung das körperli-
che Unwohlsein der Betroffenen.

Musikalische Begleitung
„Wegen der Trigger-Gefahr werden
denganzenTagüber Ansprechpart-
ner und Ansprechpartnerinnen an-
wesend sein“, betont Tina Bibra,
„sie informieren über die Kunstwer-

Das Jugendkulturzentrum Hü-Weg der Jugendhilfe Essen ( JHE)
lädt zur Ausstellung ein> JUGENDKULTURZENTRUM

Netto verlässt ein Ladenlokal,
das von der Straße Lelei beliefert
worden ist, während sich wenige
Parkplätze davor an der Zölestin-
straße befinden. Die Meinungen
der Kunden und Kundinnen sind
geteilt, was Sauberkeit und Freund-
lichkeit der Verkäufer und Verkäu-
ferinnen angeht. Einige von ihnen
sindnichtmehrvorOrt, heißt es, an-
dere wechseln noch in andere Filia-
len, sagen sie. Per Plakat danken sie
jedenfalls ihrer Kundschaft für die
Treue, verabschieden sich darauf
mit Träne und Herzen.
Die Schließung sorgt derzeit für

Kommentare auf Internetplattfor-
menwieFacebook,derMarkt selbst
landete inderVergangenheit bereits
indenSchlagzeilenwegenmancher
Straftat. Dazu gehört der Raub an
einer Seniorin 2021, als eine junge
Täterin auf einemSkateboard flüch-

tete. Drei Jahre zuvor entkamen
gleich zwei Täter auf Fahrrädern,
nachdem die jungen Männer eine
Angestellte mit einer Pistole be-
droht hatten. Sie forderten sie auf,
die Kasse zu öffnen und flohen mit
den Einnahmen Richtung Balde-
neysee.

Eine Eisdiele ist geblieben
Im Heisinger Dorf bleiben nun als
Lebensmittelgeschäfte neben Aldi,
Rewe und Edeka. Leerstände berei-
ten imStadtteil derzeit ohnehin kei-
ne großen Sorgen, da sich Lücken
recht rasch füllten. So folgte eine
Zahnarztpraxis auf ein Schuhge-
schäft, in den Kulturkiosk mit Zei-
tungen, Zigaretten und Eis ist
„Herzlichklein“ eingezogen. Dort
gibt es Kleidung, Geschenk- und
Dekoartikel sowie ein besonderes
Konzept: Wer etwas kauft, spendet

damit auch einen Euro an einHilfs-
projekt seiner Wahl.
Die frühere Eisdiele ist genau das

geblieben: An der Bahnhofstraße
bietet nun Leolita Morina in ihrem
Eiscafé „Lita“ Erdbeerbecher, Eis-
torte oder auch Kaffee an. Nur we-
nige Schritte entfernt hat bereits in
der Pandemiezeit das Ladenlokal
„JamPot“mitGeschenk- undDeko-
artikeln eine neue Inhaberin gefun-
den.
In die Drogerie allerdings fahren

Heisinger und Heisingerinnen
nach wie vor in andere Stadtteile
wie etwaKupferdreh.MitderNach-
richt über die Schließung vonNetto
keimte also wieder Hoffnung auf,
sich diese Wege künftig sparen zu
können. Gleichzeitig glauben eini-
ge, dass das Lokal zu klein etwa für
DM ist – ein Argument, das bereits
mehrfach auch an anderen Stand-
orten im Stadtteil angeführt wurde.
Kurzum: DM und Rossmann ka-
men bisher nicht in den Stadtteil,
der einst gleich drei Schlecker-Filia-
len hatte.
Die Drogerie DM hat sich auf

Nachfrage der Redaktion noch
nicht geäußert, ob es Pläne für Hei-
singen gibt. Auch eine Antwort zu
den Gründen für die Schließung
von Netto steht noch aus.

Der Discounter Netto verabschiedet sich aus Heisingen. SAG

DiscounterNetto schließt inHeisingen
Viele Kunden fragen sich, wer an der Zölestinstraße folgt. Wunsch nach einer Drogerie

Dominika Sagan

Heisingen. Ein Discounter verab-
schiedet sich aus Heisingen: Am
Samstag, 15. Juli, schließt Netto. So
steht es auf einerTafel gleich imEin-
gangsbereichzu lesen.Währenddas
Team sich von seinen Kunden ver-
abschiedet, fragen sich viele bereits,
wer an der Zölestinstraße folgt.
EinenWunsch haben sie.
Zuletzt eröffnete Aldi seine Filia-

le inHeisingen, wo früher ein Auto-
haus gewesen ist. Schon damals äu-
ßerten viele Kunden und Kundin-
nen, dass sie gern eine Drogerie in
ihrer Nähe hätten. Dann kam der
Discounter statt einer Drogerie.
Gleiches gilt nun erneut für das La-
denlokal, aus dem Netto ausziehen
wird: Genial fände mancher eine
Drogerie anderStelle, soheißt es et-
wa im Internet.
Netto war in Heisingen früher

einmal Nachbar eines Spielzeugge-
schäftes. Das ist längst Geschichte.
Nun ist auch Schluss mit Lebens-
mitteln an der Zölestinstraße. In
demBereich bleiben nun noch eine
Bäckerei, ein Getränkehandel, ein
Tapetengeschäft, das in der Regel
vormittags öffnet, und ein jüngst er-
öffneter Imbiss samt Obsthandel
nebenan.

Termine
SPORT
Bad und Sport Oststadt, Sa 10-18 Uhr,
So 10-18 Uhr, Freibad, Schulten-
weg 44.

WOCHENMÄRKTE
Dreiringplatz, Kaiser-Wilhelm-Str. 39,
Steele, Sa 8-14 Uhr.

BIBLIOTHEKEN
Katholische öffentliche Bücherei Herz
Jesu Burgaltendorf, Alte Hauptstr. 62,
So 9.30-12 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Antonius, Kütings Garten 3, Frei-
senbruch, So 10.45-11.45 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Barbara, Barbarastr. 3 a, Kray, So
12-13 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei St. Jo-
seph, Dahlhauser Str 147, in der Kir-
che, So 10.45-11.30 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Laurentius, Graffweg 9, Steele, So
10.30-11.30 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Mariä Geburt, Rathgeberhof 3, Dill-
dorf, So 11-12 Uhr.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Suitbert, Klapperstr. 70, So 11-
12.30 Uhr.
Kupferdreher Medientreff im Senioren-
zentrum St. Josef, Heidbergweg 33, So
10-12 Uhr, (0201)4552023.

Ausstellung im JugendkulturzentrumHü-Weg
Kunstschaffende legen den Fokus auf die Sichtbarkeit weiblicher und diverser Perspektiven. Rahmenprogramm mit Musik und Aktionen

ke, sind ansprechbar, falls jemand
sich nicht wohl fühlt.“
Der Tag startet bereits um 11.45

Uhr mit einem gemeinsamen „Anti-
Yoga“, das zum Rahmenprogramm
zählt. ZumBeginn der eigentlichen
Ausstellung um14Uhr steht ein Po-
etry-Slam an. Den ganzen Tag über
gibt’s musikalische Begleitung und
zum Ausklang eine Jam-Session.
Schließlich findet eine inklusions-
fördernde, interaktive Kunstaktion
statt: „Gemeinsam mit den Besu-
chern und Besucherinnen werden
wir die Fliesen des barrierefreien
WC mit Klebefolien gestalten und
so auch Sichtbarkeit für Menschen
mitHandicap schaffen“, kündigt Ti-
na Bibra an.
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Service
AUSSTELLUNG & MUSEUM
La Primavera, Sa, So 11-17 Uhr, Zeche
Zollverein, Kunstwerk von Maria Nord-
mann zum Thema Licht und Raum,
Gelsenkirchener Str. 181, (0201)
246810.
The Palace of Projects, Areal C Kokerei,
Salzlager, Heinrich-Imig-Str. , Sa, So
11-17 Uhr, Zeche Zollverein, ein
leuchtendes Kunstwerk von Ilya und
Emilia Kabakov, Gelsenkirchener Stra-
ße 181, (0201) 246810.
Weltgrößte Ausstellung zeitgenössi-
schen Designs, Areal A Schacht XII,
Kesselhaus A7, Sa, So 11-18 Uhr, Red
Dot Design Museum, Gelsenkirchener
Straße 181, (0201) 301040-60.
Lass uns ausgehen, Halle 12, Sa 12-
18 Uhr, Zeche Zollverein, Jubiläums-
ausstellung zum 25-jährigen Bestehen
von SchmuckProdukt mit einer Aus-
wahl neuer Stücke zum Thema Bro-
sche, Gelsenkirchener Straße 181,
(0201) 246810.
NewNow - Hypernatural Forces, Misch-
anlage Areal C, Sa, So 12-20 Uhr, Ze-
che Zollverein, Sonderausstellung zur
aktuellen Fotografie im Ruhrgebiet,
Gelsenkirchener Str. 181, (0201)
246810.
Habitate, Sa, So 14-17 Uhr, Forum
Kunst & Architektur, vier Künstler*in-
nen aus dem Ruhrgebiet stellen ge-
meinsam ihre Arbeit aus, Kopstadt-
platz 12; weitere Information: (0201)
226538.
Johannes Gramm - Dinge, Sa, So 14-
17 Uhr, Kunstverein Ruhr e.V., Kops-
tadtplatz 12, (0201) 226538.

Erlebnisrundtour
mit demRad: Start
inKupferdreh

Kirchen in der Umgebung
werden besichtigt

Kupferdreh. Eine Fahrrad-Kirchen-
Erlebnisrundtour startet am Sams-
tag, 22. Juli, 13.30 Uhr, am Kupfer-
dreher Marktplatz. Dazu laden die
CDU-Vereinigungen EAK (Evange-
lischer Arbeitskreis der CDU-Es-
sen) undOMV/KF (Ost- undMittel-
deutsche Vereinigung/Konservati-
ves Forum der CDU Essen) ein. Zu
Beginn gibt es einen Reisesegen,
dann leitet Ratsherr Dirk Kalweit,
Vorsitzender des Evangelischen
Arbeitskreises der CDU Essen, die
Tour. Sie führt zur evangelischen
Christuskirche in Kupferdreh, zur
römisch-katholischen Kirche St.
Mariä Geburt und zum Karmeliter
Konvent in Dilldorf sowie zur
St.-Lucius-Kirche und Basilika
St.-Ludgerus inWerden. In den Kir-
chen selbst gibt es Führungen. Ge-
plant sind auch Zwischenstopps,
bei denen es Getränke gibt.
Personen, die mobilitätseinge-

schränkt oder krankheitsbedingt
nicht mit dem Fahrrad teilnehmen
können, sind zu den Kirchenfüh-
rungen eingeladen.
Infos dazu erhalten sie unter den ange-
gebenen Kontaktdaten, unter diesen
sind auch Anmeldungen möglich: 0170
53 73 448l dirk.kalweit@cdu-es-
sen.de. Im Anschluss an die „Fahrrad-
Kirchen-Erlebnisrundtour“ findet das
Politisch-Ökumenische-Barbecue statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Leithe. Eine Thai-Yoga-Massage fin-
det im Rahmen der Sommerkurse
im Julius-Leber-Haus, Meistersin-
gerstraße 50, amMittwoch, 19. Juli,
und amDonnerstag, 20. Juli, jeweils
in der Zeit von 18 bis 19.30 Uhr,
statt.
Dabei sollen sich verschiedene

Elemente wie Atmung, Drucktech-
niken und Yoga-Dehnelemente in
einem harmonischen Fluss zusam-
menfügen und die traditionelle
Massage-Therapie ganzheitlich ma-
chen. Praktiziert wird die Thaimas-
sage ohne Öl auf einem Futon oder
einer Bodenmatte. Anders als bei
der klassischenÖlmassage trägt der
KlientwährendderThaimassage lo-
ckereKleidung.DieKursleitunghat
Patrick Herrmann, die Kosten be-
tragen 25 Euro pro Termin (Kurs-
nummer: C013111).
Anmeldungen sind möglich unter 59 12
59 oder bildung.awo-essen.de.

Thai-Yoga:
Workshop
zurMassage

Wer nun ein letztes Mal noch
bei dem Discounter Netto an der
Zölestinstraße in Heisingen ein-
kaufen möchte, kann das am
heutigen Samstag, 15. Juli, bis
21 Uhr tun.

Danach bleiben die Türen ge-
schlossen – für immer, hat das
Netto-Team geschrieben und
unterstrichen. Ihren Kunden und
Kundinnen wünscht es „Alles
Gute“.

Netto-Filiale heute ein letztes Mal geöffnet
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